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(vorm. J. Muggli)
52 Bleicherweg ZÜRICH Bleicherweg 25

Telephon 1509

| Best ausgestattetes Lager
von

Pianos, Flügeln

•••• und Harmoniums
Miete, Abzahlung, Tausch, Reparaturen

Mit Kreosot, grösster Erfolg bei Lungenschwindsucht Fr. 2. —
Chemisch rein, gegen Husten, Hals- und Brustleiden „ 1. SO

Eisenhaltig, gegen Schwächezustände, Bleichsucht, Blutarmut etc. 1.40
Jodeisenhaltig, bei Skrophulose, bester Ersatz des Leberthrans 1.40
Chininhaltig, bei Nervenleiden, Fieber und als Kräftigungsmittel „ 1.70
Gegen Würmer, sehr geschätzt seines unfehlbaren Effektes wegen „ 1.40
Gegen Keuchhusten, ein glänzend erprobtes, fast immer sicheres Mittel „1.40Mit Kalkphosphat, Nährmittel für rhachitische Kinder „ 1,40
Mit Diastase u. Pepsin, Verdauungsmalzextrakt zur Btiördrrurg irr Verdauung - „1.40
Mit Leberthran. Leichtverdaulichste Form des^Leberthrans .*•. „1.40
Malzzucker undfMalzbonbons. Altbewährte Hustenmittel „t^si.40
*Mäbrigcr Erfolg. Fabrik gegründet : Bern 1865. 33jäbriger erfolg.

'X'VLctLlxand.l-u.ri.g'
Pc&e 3/wnsferAo/ 3,

Poststrasse 2

ZÜRICH

Bei Baarzahlnng 10°|o Sconto.

Alle Arten wollene Herren-
und Knaben - Kleiderstoffe,
speciell englischen Fabrikats.
Schwarze Sedan-Tuche. Far-
b'ge Tuche, Livrée, Loden,
Serner Halblein, Manchester,
Flanelle, Mustercollectionen.

(vorm. làKAli)
52 LIsieberveZ LIsieliervsg 2ö

Lslspbou 1599

à Le8i ÄUögeststteies ^gge«-
vov

piîi»«^, klügeln
»««« »ittl Ilarimmiiins
Aîeto, àd2s.dIuQA, raus vd, lîeVaràroo

^it Ilreosit, Krösstsr LrkolZ bei binnAknsebviudsullbt Lr. 2. —
6iismisvli rein, ASASN Lüsten, Nîils- und Lrnstisidsn „ 1.39
^îsvnksltîg, ZSASn Lebâebs^ustìlnds, Lleiebsnobt, Llntarinnt etc. „ 1.49
iaüeissniisltig, bei Lkropbnloss, bester Lrsà des Lsbsrtbràns ' 1.49
^bininlisitig, bei Nervenleiden, Lieber und îìls LrnktiAUNASillittö! 1.79
Aegen Würmer, ssbr Assebàt seines nnksblbnrsn Ltkàtss vsZsn 1.49
«egbn Keuekiiusten, ein Alânsend erprobtes, tast irnnrsr Lieberes NittsI ,1.49
mit Kslirpkospiist, MbrinittsI kür rbaebitisobs Linder „ 1.49
»iit llisstsss u. pepsin, VsràurmAsinàlssxtr-ckt Zlir kkMtrii^ àtt sttiiMiji ,1.49
mit bebertlirsn. Lsiebtvsrdnuliebsts Lornr dss.Lsbsrtbinns .^ ,1.49
mslrmclier unci7lsel?bonbons. ^.Itbs^vZtbrts Lustsninittsi ,^1.49
^Nädriger Lttslg. k's.drik xexrûuàet: Lern 1SS5. zzjâftrlger Lttslg.

Aàien
Ls! àgkîàiiZ 101« 8cà

^lle Ai-îen voüene ttöl-i-en-

uiìli Knaben - Kleicierstoffe,
Tpeoiell engiiseken ^sbi-ikà
^àsi-ie8eànluok6. ^sr-
^îge luà, Uvi'ee, I_ol!en,
berner ^aidiein, iVignàstei-,
^^Nklls, iVlusîei'eolIeetîonen.



Gasthäuser.
Reisenden und Erholungsbedürftigen empfehlen sich bestens:

Hotel Drusberg, Luftkurort Ünter-Jberg.
sitzev: Rup, Marty

Grand Hôtel des Bains, Bex les Bains. Haus I. Ranges. Prachtvoll gelegen,
sehr massige Preise. P. Köhler, Directeur.

Hôtel Krone, Schuls, bürgerliches Haus, Pension inch Zimmer Fr. 6.— bis 7.—Hôtel Bavaria, Znterlaken.
Bade- u. Luftkurort „Gyrenbad" bei Turbenthal, Besitzer : H. Peter-Meyer.Hôtel & Pension zum „Hirschen", Albis. Pensionspreis 3>/a bis 4 Fr.

4 Mahlzeiten. Besitzer : J, Gugolz.

to Triften.
Son ben bis jefct erfcfjtenenen ©djriften beö „SBereinS für 23ctbicüimg
©Triften" finb üorrötig:guter

Kt

l
to
13,

a)

15,

16.
18.
19.
21.
22.
23.

24.

25.
26.
27.

28.
30.
31.
82.

©oltfrieb Seller:
«ruft îïttboff :
SRof« aWuriö 21fftttg:
Sfri# aWnrti:
Sahtb ftefê:
©rbeiterwngcn 1858:
$cinrtdj ^îeftaloasi:
@. 3. 21. #offtnann :
i'copolb Sommert:
$rthtb #eft:
Söleldjior ÜJict)t :
Subluifl $iecf:

Atclaitt :
Subtoig Siecf :

3. 3. »ntfer:
21. 2tltljerr :
3«li»$ ©roffc :
21. 3WiiHer:

Cito l'ubtuig:
2lbalbcrt Stifter:

„Saä (fätjitteiu ber fteben ätufredjten"
„Sine ïtadjt",
„Ser Sdforttfleiufegcr", l
„Sie tßerte", j
„®tttj unb Dämatb",
„triebe ernährt, Uttfriebe berjeljrt,"
„Sien&arb unb ®ertrub",
„Saä ffräulein »ort ©euberi",
„Ser 9Km"
„Salomon Üaubolt"
„Subroig unb Annemarie"
„Ser 15. Dioöcmber"
„Saä @etjeimmä beä Sßotarä"
„2Beitjrrad?t«31Benb"
„Ser ©elelfrte"
„llufere BSgel"
„Bedenfribti"
„gloreutine"
„Srinnermtgen au« ®ricd)en(anb »om

Sabre 1822"
„3t»tf4eu fpimmcl unb ®rbe"
„Brigitta"

à 10 »ib.
à 10 „
à 10 „

33.
34.
35.

36.

37.
38.
39.
40.

à 10 „
à 30 „
à 10 „
à 10 „à 25 „
à 20 „
à 15 „
à 15 „
à 20 „
à 20 „
à 20 „
à 15 „
à 25 „
à 10 „
à 15 „

à 15 „

îïriebr.^emmann «. @.$aHcr „Ser fftüdjtting"
Sftlob Steh: „Sie Srbfdfaft"

„Ser Samtenffteidfer"
„Saä $utjn beä altert Iffarrerä"

yercmtttd ©ottljelf : „®ttte alte ®cfd)id)tc jrt neuer @t<

bauuttg"
21. 3-rciin hon $tofte*$«lfëfjoff : „Sie ^ubenbuche"
3ofcf SRont: „Bortet, baä Äncdjtleiu"
3»f. 3rbr. tt. ©trljcnboifr : „Saä ©djlofê Süranbe"
©. af ©ctjerftant : „©dfneeminter"
«onifc 2Jietjer hott Sdjaucttfce : „@m Sturm auf beut Biermalb

flätter»@ee"
21. ©. fyiöfjlirf) : „Ser £üd)ter"
xf. bort GJoeifjc: „§erm<um unb 2)oi"otf)ea"
-Dam ^ettfe : „Sorenj unb Sore"
jjoijamtrt „Qu Seudjtcufee"
•vi- vt- ©retner : „Ser Better aus ©etberu"

~, „Saitte Sitia"
^dttuetj. öcmcittittiififler 3taucnbcreiit : „Sodibüdblän"ur. JRartc IpeimdBöötft» : „Sie «Pflege beä Sinbeä"

fWc ^c&tiftcu, idcM)c flucti hörjÄgfirfjftt Jcfcfïoff Biftc«,
twbcu jitr ^fnfdjaffuttg öeRctts etttpfo^fen.

SBotbmannfirafe 4, Jiiriil).

à 10
à 10

à 15

à 10

à 15
à 10
à 15

à 15

à 10
à 15

Roismnlvn uiiâ LilwInugsbeNiirtti^vu oinxtolilsii sioii bostons:

g«t°I vrisl,^, I-MmoU và-àz
sitxer: Rup. Aartx

vruuâ Rötel âes Ruins, Sex le» Sàs. IInns I. UnnAvs. ?rîlitvnil nelogLu,
ssbr ill-ìssiAg ?rsiss. «übler, virootsnr.

Rötel Rroue, SolluI», btirKsrliebss Haus, tension inoi. Aiininsr l'r. 6.— dis 7.--NStel Ls.vs.ris., Intorlaken.
àâe- u. I-uktàrort „verend s.â" ksi Turbontir-U, IZssit^vr - R. Seter-wlever,Rötel S- Pension 2IUN „Rlrsvllvn", àldl». ?gnsionsxrsis 3'/- bis 4 Id.

4 ààgitsn. Lssrt-isr: <1uxol2.

Verzeichnis der Schriften.
Von den bis jetzt erschienenen Schriften des „Vereins für Verbreitung
Schriften" sind vorrätig:

Zürich.
guter

Nr

1

10
13.

»)

Ib.

16.
18.
IS.
21.
22.
23.

24.

2b.
26.
27.

28.
30.
31.
32.

Gottfried Keller:
Ernst Andolt:
Rosa Maria Asfiug:
Fritz Marti:
David Hetz:
Erheiterungen 18S8:
Heinrich Peftalozzi:
G. I. A. Hoffmann:
Leopold Kompert:
David Hetz:
Melchior Mehr:
Ludwig Tteck:
Dr. Châtelain:
Ludwig Tieck:

I. I. Bücher:
A. Altherr:
Julius Grosse:
A. Müller:

Otto Ludwig:
Adalbert Stifter;

„Das Fähnlein der sieben Aufrechten"
„Eine Nacht",
„Der Schornsteinfeger", >

„Die Perle", j
„Elly und Oswald",
„Friede ernährt, Unfriede verzehrt,"
„Lienhard und Gertrud",
„Das Fräulein von Senden",
„Der Min"
„Salomon Landolt"
„Ludwig und Annemarie"
„Der Ib. November"
„Das Geheimnis dcS Notars"
„Weihnacht-Abend"
„Der Gelehrte"
„Unsere Bügel"
„Beckenfridli"
„Florentine"
„Erinnerungen auS Griechenland vom

Jahre 1822"
„Zwischen Himmel und Erde"
„Brigitta"

à 10 RP.
à 1»

à 10 „

33.
34.
35.

36.

37.
38.
39.
40.

à 10 „
à 30 „
à 10 „
à 10 „à 2b „
à 20 „
à 1b „
à 1b „
à 20 „
à 20 „
à 20 „
à 1b „
à 2b „
à 10 „
à 15

à 15 „

Friedr.Hemmannu.E.Haller „Der Flüchtling"
Jakob Frey: „Die Erbschaft"

„Der Tanucnspeicher"

^ „Das Huhn des alten Pfarrers"
Jcremias Gotthelf: „Eine alte Geschichte zu neuer Er

bauung"
A. Freiin von Droste-Httlfshoff: „Die Judcnbuchc"
Josef Rank: „Bartel, das Knechtleiu"
Jos. Frhr. n. Eichcndorff: „Das Schloß DArande"
G. af Geijerstam: „Schnecwinter"
Louise Meyer von Schauensce: „Ein Sturm auf dem Bierwald

stätter-See"
A. E. Fröhlich: „Der Tüchler"

W. von Goethe: „Hermann und Dorothea"
Paul Heyfc: „Lorenz und Lore"
Johanna Spyri: „In Lenchtensee"
->4- Cremer: „Der Vetter ans Geldern"

^ „Tante Tina"
Schweiz, gemeinnütziger Fraucnverein: „Kochbüchlcin"ue. Marie Heim Vögtliu: „Die Pflege des Kindes"

Diese Schriften, welche einen vorzüglichen Fesestoff bilden,
werden znr Nnschaffnng bestens empfohlen.

Zklàldkpo!, Walduiaiinstraße 4, Zürich.

à 10
à 10

à 15

à 10

à 15
à. 10
à. 15

â 15

à 10
à 15



chdruckerei Müller. Werder & Cie.

Scîiipfe 33, ZÜRICH I
Druck von Zeitschriften, Fachhlttern, Werken, Dissertationen, Katalogen.

Adresskarten, Rechnungen, Memorandum, Briefbogen,
Faquetadressen, Reiseavis, Prospekte etc.

Gr-andsatz:
Unmittelbarer Verkehr zwischen den Produktionsländern

und dem konsumierenden Publikum,

Kaffeelager
aller beliebten Sorten im Preise von

:^Ä. •-

i§elager aller couranten Sorten in Pfund-

Verpackung und 5 S" Kistchen.

Preislage :

"[Fr. 1. 85 bis Fr. 4. 50'ü
per Pfund engl.

Detaillierte Preiscourants werden auf

Wunsch

=-<'J 70 Cts. bis Fr. 1.9Ô per Pfundrv-o
Versandt franko jede schweizerische Thalbalm station hi
Originalballen, halben
und dritteis Säcken, K._SSv ^
sowie frisch gebrannt
in Blechbüchsen von

5 bis 75 Kilos.
nähme

plus

Porto

Kilomuster

gen Nach-

ctàài'ki IWIer. Weà»' 8^ Lie.
ZZ, I

Ijsà von ^sitsàikteii, kzkddliitterr,, àkell, Vi^ôrtlìtiovsii, XàtàloZsii.

^.äresskarten, ReokllunxsQ, Msiuorartàull», Rriskdoxs»,
?ayuets.àrsssev, Rsissavis, Vrospelcte eto.

Q-rv>.».!Z.ss.ì2!:
I7nw!ttelbsror Vei-Iosbr ^vviseben <ien ?roZuktionsIîìnâsrn

nnä äein konsuniisrsnäen knbllbiirn,

t<sffsslsgs?'
slier beliebten Lorton im I'reise von

^ "

slier eoursnten Lorten in ?lun<i-

vsrpsànnA inxl ö Z" Liistcben.

?reislsss:

^r. 1. 85 bis ?r. 4. 50 ^
per pkmnl snxl>

^ötglüisttö l'l'àoui'MZ vvsi'àki auf

^unscll

70 ^ìs. dîs ?r. IOÔ per
Versauàt frào ,je<Ie sokwsizorisvde lrkâldslinàtion U!
Orizinslbsllen, kalben
nnà ârittels Lsàsn, ^
so,vis trisoii gsbrsnnt
in IZIeebliiiellson von

ö bis 7» ûiioSà
nsbms

pins
Voi-to

b> ilomustsr

?en Isseb-



Hrch. Lips, Möbelfabrik, Zürich I
37, 39, 41 Löwenplatz 37, 39, 41

Etablissement ersten Ranges für den Bezug von

Möbeln jeder Art und kompleten Zimmer-Einrichtungen 0#
Man verlange Prospekte und Kataloge.

Franz Carl Weber
63 mittlere Bahnhofstrasse 63

ZÜRICH.
Spielwaren

Gesellschafts- und Selbstbeschältigungs-

Niederlage der Anker-Steinbaukasten.
Puppen — Attrapen — Turngeräte

Zauberlaternen — Dampfmaschinchen.

Geschäft gegründet j||k 1-1 ifl £lni*lk£kl* Maison fondée
1855 Wdl lU^ijUI IPl l en 1855

7 Münsterhof ZÜRICH Münsterhof 7
Chaussures K* Schuhwaren

Grosse Auswahl. Billige feste Preise.
' Garantie für Solidität —————

BASLER
Feuer -Versicherungs- Gesellschaft

Versicherung von Mobiliar, Waaren und Maschinen zu billigsten Prä-
mien. Vergütung aller Schäden infolge Feuer, Blitz und Explosion,
ebenso der Beschädigungen durch Vernässen etc.

Generalagejtnr Zürich : A. Gattiker, Theaterstrasse 14.

TELEPHON. _
Buchhandlung C. WETTSTEIN, Zarich'

Bahnhofstrasse 37, — Telephon 3192.
Billiger Lesestoff in reichster Auswahl. Spezialität für Jugend- uo®

Volksbibliotheken. Grösstes Bücherlager aller Wissenschaften-
—— Kataloge gratis und franco. ——— ^

41**1*41* >Iôl>elti*îi,iiîspoi*te 41*4!**®"
in der Stadt, über Land und per Bahn nach in- und ausländischen Bestimmungen
besorgt das erste

Zürcher Möbeltransport-Geschäft A. Welti-Furrer
16 Müllerstrasse und 29 Bärengasso, Zürich. Alleiniger Vertreter in Zürich de

Internationalen Möbeltransport-Verbandes. Möbellagerbau», Verpackung, Befördern
von lieisegopäck, Transporte aller Art, Camionnage.

Nrà. I^IPS) Mrià I
37, 39, 41 k/ôvvenxÌ!N2 37, 39, 41

ütadlisssuivnt ersten Rances km- <1--n LviiuZ vou

îVlôbkIn jeà ütt unli komplöten ^immek-Linkivtiiungen GG
Nan verlanZe ?rospàte nuà ILàloAô.

?rs.Q2! (?arl îsìlsr
6Ä inittlsrs Bàirliotstrssss 6A

Zpîàaren
(Aesellsâafts- nnà LeldstboseiiättiANnZs-

LMà.
Z>lisàer1aAe àer àliSr-^tvindaudastsii.

puppen — ktàpvn — luk-ngoràts
7aubei-Iànsn — llsmpfmsskîkinàn.

Lkîîckâft gegrünllet làt» M'î F? Naison konââo
1S5S M^«T tîUà.^ »R» sn 1S5S

V ^lànstsàoLì ^ Ü I? ü Mûlistsào^ 7
^WE IMà 8àv»k>vlìr Sr»

Vrossv àsvall. SMtxo koste ?rei»v.
Ssràixtás âr Soljâiîài ——»»».

»ââ
— feuer-Versickerungs-KeselIseksit —

VersiâernnA von No3iliar, Waaren nnà Nasoìiinsn -in KUUxstvll ?râ-
misa. VerAntnnF aller 8el»âàen iniol^e ?ener, k lits unà Explosion,
sdsvss «Ivr lîkStkâtli^uuFkn àrâ Vernä88vn à.
kWKàKà MÄI A. kattiker, Idàtmse li.

kuànàiig e. ^ciI8iciK. ?iirick^
3adnliokàs.sss 37, — Ilelexlion 3192.

killi^er I-esestoik in reiedster àsvàl. Lpesialität lür .lu^enâ- un»
Vvllîsl>iì>lic>t1làen. (Grösstes VüelierlaAer îZ.II«!' ^1sssns<Zlis.^6v.

—TataloAS gratis nnà franco. ^
âââ- là tii,«zx>Z à èââin âer Ltaât, üdor l.anâ nnâ per Ladn naoli in- nn6 auslänäiselisii IZestiww'wAe^
dvsoi-At às erste

Tiii-à WbeltsZN8p0l't-ke8chäft A. Ueltiàm
lk Niìllerstrasse uncî 29 IlârsnKîìsse, 2iìried. LIIeivlAgr Vertreter în Wriâ à
luteruatîouài! ^lôdoîti-lìngjiyi t-Veid.'ìndks. Nöd<;!Iii^6rdau8, Vei'pfìàun^, Le^ör^oi u ^
von Iteisexvpäek, 1'ransport« aller ^.il, darniouuaxv.



Gummiwaarenfabrlk
H. SPECKER's Wwe., Zürich

Verkaufsmagazin :

Kuttelgasse 19 (Mittlere Bahnhofstrasse)

Caontctaonc-Regenmäntel
für Herren und Damen.

Anfertigung' 11 a c Ii Mass.
Qummi-G-aloachen und Schneeschuhe, Sportsartikel

Lawn-Tennis- und Fussballschuhe und Bälle
Verbandstoffe aller Art.

Kochherdwürfel „Hasard", Anthracit, deutschen,

belgischen und englischen Pat. Coaks, Gas-Coaks,

Briquettes, Glättekohlen. Jedes Quantum nach allen Stationen.
KOHLErV

[UtJuUcH. VJTl«tLl)t}rk.ULHCU. uouc-o ir-^ #• • T"WTII. KOCH, Holz- und Kohlenhandlung, Anrieh, III.

r~ ZÜRICH"
Allgemeine Unfall- aal HaftBfliclit-Versicliernngs- Aldifiiigasellscliaft

in Zürich.

Einzelversicherungen
Land- n. Seereise-Versicherungen
Arbeiterversicherungen
Haftpflichtversicherungen nach Fabrikgesetz,

sowie Drittpersonen gegenüber nach Obli-

gationenrecht.
Neueste Spezialitäten :

Versicherung gegen Einbruch und Dieb-
stahl

Versicherung gegen Veruntreuung.

Bezahlte Entschädigungen bis Ende 1900:

66 "U Millionen Franken. TW
An die Versicherten bis Ende 1900 bezahlte Gewinnanteile:

Fr. 1,683,000.

24 Oberdorf

Aug. Girsberger
ZIJEICH: Telephon 1562

Feine Kinderwagen

Stubenwagen
Sportwagen

Leiterwagen
Croquets

Rollwände

Krankenmöbel
Krankenfahrstühle

fbTstelltstnö-ltle

Klappstühle
Rohrmöbel

Krankentische

vorzüglichste Fleekenreinigungspasta!
greift die feinsten Stoffe nicht an

wirkt automatisch, daher kein Reiben notwendig!
Tuben à 40 und 70 Cts. bei

HAU« A HÄUSER, ZÜRICH,
Droguerie z. Erzberg, Rennweg 7.

SLu»ullIvs,arviìk»drtk
tt. 8k»^L!(Llî'8 à,VsààiâiâM-à:

I^uttsI^asse (Nittlei's L!ìbnboksiiìg.sss)

für Rerrsn unà Damen.

^ i» l« r ll s » n A i» l» o il» Al » « »

(-luiOmi-Daioeelien vnà Aeìmeesedud«?, Kporîsarti^ei
Us^n-Ignn!?- unll fU8Sb»!ISlîku>is unö Lälls

V«rl»tN>>«î«S« îì>I«r

Tooìà'àU.fsI „Nêìsarà", äentsellsr.,

ìtslAÍsàev nnâ sn^liseli^n Ooîì^s, (rg.8 ^onlîij,

krî^usttss, (??îìttâodlen< 4eàss vàcb Ä?Isn LtàtioneU'

I I. I« »<II I, Lois- unà ilodlkànànA-, III

I" AVRILS"
àUMKIU Ilurgll- Nà UHAiLtlî-VkI'SiàkI'ÛIlW-àUikUkûkIì^às!

ÎQ 2ürioü.

LlnseIvvrsiàru»x«Q
I>!ìvck. u. Seoràs-Vvràlisi-iinxeu
^rvkitvr^ersiâei-nilxku
NàNpkieliìrsrsiàsrnnxvu ilsob?îvbi4^Assei^,

sovis vrittpsi-sonsn gv^sinìksr u»oì> Odîi-

AKtionsui'soìà
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VERKAUF nuran PRIVATE
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Auf
alte, solide

Art
fabriziert.

Reiche
Auswahl vom
billigsten bis
zum feinsfen.

Hochfeine
Waaren

in weiss und
schwarz

Détail 52 mittlere Bahnhofstrasse 52 Detail
Schweiz. Kreditanstalt in Zürich.

4 /q Obligationen, 3 Jahre fest, ausgestellt auf den Namen oder
den Inhaber ;

Spareinlagen bei unserer Depositenkasse gegen Einlagehefte, Zins-
Vergütung his auf Weiteres 4»/« netto, Rückzahlung bis
rrk. 1000 per Monat ohne Kündigung;

Stahlkammer: Vermietung von Schrankfächern an Private für Auf-
bewahrung von Wertsachen;

Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, Vermittlung von
Kapitalanlagen, Geldwechsel etc.

Seidenstoff-Fabrik-Union

ADOLF GRIEDER & Cie., ZÜRICH
Nr. 10 Bahnhofstrasse Ecke B'Vsenstrasse Nr. 14, 10 u. 18

empfehlen ihre Spezialitäten in reingefiirbten

Seidenstoffen und

Seidenwaaren
in den neuesten Genres für Roben, Biemsen-, Strassen-, Gesellschafts- und
BrauUroiletten in weiss, schwarz und farbig jeder Art.***** Muster und Auswahlsendungen zu Diensten. MH

I

VOlksversicherung'
der

Schweizerischen Lebensversicherungs- u. Rentenanstalt
in Zürich.

In der Abteilung ohne ärztliche Untersuchung beträgt das Maximum der Ver-
kicherungssiiuime Fr. 1,600.—u. in derjenigen mit ärztlicher Untersuchung Fr. 2,000.

i ** Beiträge müssen vierteljährlich entrichtet werden.
Versicherungsbestand Ende 1900 Fr. 7,771,699 -Ausbezahlte Sterbesummen bis Ende 1900 182,613.75
uewtnnfoiitls der Versicherten Ende 1900 277,913.35
An die Versicherten ausbezahlte Gewinne his Ende 1900 87,525.85

Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900.
UP" Inserate werden durch die Expedition vermittelt, *1S#
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lievnlirung von IVertsuelien z

àllfbkwaltl-ung UNli Vsi-v/aiwng vvn Wkl-tpapiei-en, Vermittlung von
Kàpitàningen, KkIllvVövKssI efe.

Lsiàenstoik-Aktbrik-llnion

/Ml.5 KkîlLll^ à Lie., lUkic«
Ar. 10 Ilniinliokstrusse Aàe L"rsenstrl>sse Ar. 14 lt! u. 18
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8eliwej?6fj8eken l.eben8V6i-8iekesung8- u. Kentsnan8wlt
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In lim- Allteilung okne îirrtiiokk tlntersucdung ketiîigt <1.18 Nnxinnim lier ^rr-
^nNnn nngssuninie l'r.l.soo.—u. in llei'lenigen mit ärZ!t>ioker tintersuodung?r. 2,000.t te tinitriixe miisse» vivrtnIjAlirlivI, «ntnâtet verden.

^ersiederungsdestanil 6n0e I9lZlI fe. 7,771,699 -4usde2âd!te 8terdesummen dis Lnlle 1996 132,613.75
^K^v,nnic,nlj8 Uer Versickerten ^näe Z9l)lZ 277.913.354n die Versiàrten !>usd«?gdlte kewinns dis 5ncle 1900 37,525.35

Golâsns Msààills MsìîâusstsIlunA ?s.ris 1300.
DM' Inssrute vrsrâsn àrod dis Kxpedition vsrrnittslt. MW
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